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Für dein Volk! 


Du biſt nur einer in der Menge, 
doch kommt es auf den einen an, 
damit dein Volk ſich aus der Enge, 
aus Leid und Not befreien kann. 


Nicht dir allein gehört dein Leben; 
als Teil von deines Volkes Kraft 
ſollſt du dich über dich erheben, 
die Zukunft fordert Rechenſchaft. 


Darum ſei immerfort am Werke, 
um friſch, geſund, bereit zu fein, 
dich ſtets in voller Jugendſtärke, 
dein Werk für's ganze Werk zu weih'n. 


S — — ö 


Am Sonntag, den 10. Mai d. Js. 


findet in Anhalt ein 


Deutſcher Jugendtag 


ſtatt. Unſere Wandergruppen beteiligen ſich unter Leitung der Führer— 
ſchaft an dieſem Treffen. Alle näheren Einzelheiten über den Tages— 
lauf werden durch die Jugendführer bekannt gegeben. 


e 


Fahrtausrüſtung. | (Fortſetzung) 


Nuckſack oder Torniſter? Das iſt eine alte Streitfrage. Beide haben 
Vor- und Nachteile, aber aus unfer Haltung heraus werden wir immer den Tor- 
niſter vorziehen. In ihm ſind alle Sachen ordentlich verſtaut, und wenn man auch 
jedesmal Decke und Zeltbahn neu rollen und aufſchnallen muß, ſo bedeutet dieſer 
Zwang eine Erziehung zu Schnelligkeit und Ordnung. 

Was ſoll man auf Fahrt mitnehmen? 
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Zum eiſernen Beſtand des Torniſters gehören Turnhoſe, Turnhemd, ſowie 
ein Paar leichte Schuhe oder Sandalen. Ferner ein zweites Paar Strümpfe und 
bei größeren Fahrten auch Leibwäſche zum Wechſeln. Dann der „Kulturbeutel.“ 
Ein Leinwandbeutel, in den Handtuch, Seife, Zahnbürſte, Badehoſe und Kamm 
hineingehören. 

Nun kommt das Eßbare. Brot und Belag gehören gleichfalls in einen Leinen— 
beutel, damit ſie nicht mit anderen Sachen in Berührung kommen. Für die Fertig— 
keiten braucht man unbedingt eine Doſe mit Glaseinlage und dichtſchließendem 
Deckel, da man ſonſt die größten Ueberraſchungen erlebt. Für größere Fahrten 
muß man auch Salz und Zucker mitnehmen. Auch hier ſind kleine Leinwandbeutel 
am zweckmäßigſten. 

Zur Erfriſchung nehme man ſtets Obſt und auch Zitronen mit. Dieſe 
kommen mit anderen Kleinigkeiten in den Brotbeutel, der immer an der rechten Seite 
unter dem Torniſter hängt. 

Das Kochgeſchirr, in das man auch Brot hineinſtecken kann, damit es 
nicht austrocknet, wird auf die Klappe des Torniſters geſchnallt. Der Trinkbecher 
oder ſonſt ein Trinkgefäß gehört in den Brotbeutel. Zum Schluß ſei noch geſagt, 
daß zu jedem Torniſter auch Decke, Zeltbahn und Zeltbeſteck gehören, damit 
man ſich jederzeit ein Zelt als Unterkunft bauen kann. 

Zucht und Ordnung im Benehmen, in der Kleidung und bei ſeiner Aus— 
rüſtung, zeigen erſt den rechten Jungen. 

Auf unſeren nächſten Fahrten wollen wir uns daraufhin prüfen und alles 
Ueberflüſſige meiden. Unſere Loſung ſei: „Einfach und ſchlicht.“ 


Achtung! 


Die Bilder vomFrühjahrswettkampf in Kattowitz ſind fertig 


Die Jugendführer und Turnergildenleiter erhalten der Reihe nach eine 
Mappe mit den Aufnahmen zur Anſicht und Beſtellung. 


An alle Muſikfreunde! 


Seit einiger Zeit beſteht in Kattowitz eine Muſikgilde, die regelmäßig an 
jedem Mittwoch im Jugendheim auf der Geſchäftsſtelle zuſammenkommt. Die Ue⸗ 
bungsabende waren bis jetzt immer durchſchnittlich von 5 Kollegen beſucht. Damit 
ſind aber noch lange nicht alle Kollegen der Jugendgruppe, die ein Inſtrument be— 
herrſchen, erfaßt. Es fehlen noch Kollegen für die Beſetzung der Klavier-, Bratſchen⸗, 
und Celloſtimmen, aber auch Freunde mit anderen Inſtrumenten ſind uns willkommen. 

Was bezwecken wir eigentlich mit der Gründung von Muſikgilden? 

Wir wollen echte, deutſche Hausmuſik betreiben, und die Ausgeſtaltung des 
muſikaliſchen Teils bei Feiern der Jugend- und Ortsgruppe übernehmen. Um dieſe 
Aufgabe bewältigen zu können, iſt es erforderlich, daß ſich alle muſikliebenden 
Freunde an unſeren Uebungsabenden beteiligen. 

Noten, die uns die Abteilung 17 unſeres Verbandes zur Verfügung geſtellt 
hat, ſind für alle Stimmen vorhanden. 

Auch Freunde aus anderen Ortsgruppen, in denen keine Mujikgilde beſteht, 
ſind zu unſeren Abenden herzlich eingeladen. Meldungen werden auf der Geſchäfts— 
ſtelle und an den Uebungsabenden entgegengenommen. Märtin. 


Unſere Veranſtaltungen. 


An die Innsbruckfahrer! 


Alle Innsbruckfahrer beteiligen ſich am 3. Abend der Führer⸗ 
ſchulung, Vortrag des Dr. Haendſchke: „Erſte Hilfe bei Unglücksfällen“ 
am 9. Mai, abends 8 Uhr im Zeichenſaal des Lyceums. Da wir an⸗ 
ſchließend auf Nachtfahrt nach Anhalt zum Jugendtag gehen, erſchei⸗ 
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nen wir in Kluft und bringen unſere Torniſter und Ruckſäcke gleich mit. 
Treffpunkt zum Nachtmarſch: 10,30 Uhr am Kaſtanienweg. 


Kattowitz. 


Sonnabend] Nachtmarſch nach Anhalt. Treffpunkt 10,50 Uhr am Kaſtanienweg 
9. Mai am evangeliſchen Friedhof, ul. Francuska. 


Dienstag Jugendſitzung abends 8 Uhr im „Chriſtlichen Hoſpiz.“ Lichtbilder— 
12. Mai vortrag des Kreisjugendführers: „Mit dem DHV. auf Ferienreiſe.“ 
— ä— Lichtbilder von Ferienfahrten unſeres Verbandes. 

Dienstag | Bunter Abend abends 8 Uhr Jugendheim. 


19. Mai 
Jeden Montag Heimabend der Wandergruppe ... . Reiter: Gerhard Herdzin 
„ Mittwoch Spielabend der Muſik gilde. „ H. Märtin 
„ Donnerstag Mannſchaftsabend der Turnergilde .. „ Paul Anderka 
„ Freitag Scheinfirmenabend . . „ Fr. Domanjki 
Die Schachabende fallen während der Sommermonate aus. 
Königshütte 


Alle Veranſtaltungen finden abends 8 Uhr im Hotel „Graf Reden“ ſtatt. 
Berufsabend und Aufſtellung des Sommerarbeitsplanes. 


Montag 

4. Mai 

Sonntag Fahrt nach Anhalt. Näheres am Berufsabend am 4. Mai. 

10. Mai 

Monta Abendſpaziergang. Treffpunkt abends 8 Uhr am Haupttor auf 

g 

, dem Redenberg. 

11. Mai 

Montag Allgemeinbildender Abend. Vorleſung aus Ernſt Jünger. 

18 Mai 
Jeden Freitag Mannſchaftsabend der Turnergilde Leiter: J. Przibilka 
Jeden Sonnabend Spielabend der Muſikgilde . „ P. Decker 
Friedenshütte 


Alle Veranſtaltungen finden nachm. 5 Uhr in der Privatſchule in Antonien— 
hütte ſtatt. 


Sennedend Wandermarſch nach Halemba. Treffpunkt 5 Uhr am Kreuz in 
| > Mai Roſamundehütte. 
Sonnabend! Leichtathletik. 
9. Mai 
Sonntag | Fahrt zum Jugendtag nach Anhalt. Alles Nähere am 2. Mai. 
10. Mai 8 


Sonnabend 


| Berufsabend: „Wie leſe ich den Handelsteil einer Zeitung?“ 
16. Mai 


Sonnabend Spielabend. Schach⸗ und andere Brettſpiele mitbringen. 
30. Mai 

Bismarckhütte 

Alle Veranſtaltungen finden abends 8 Uhr im Kathol. Vereinshaus ſtatt. 
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Gerd Sonntag | Fahrt nach Smilowit. Treffpunkt um 7 Uhr an der Villa Scherff. 
3. Mai 
Pre Lichtbildervortrag des Kreisjugendführers: „Das Auslands- 
7. Mai deutſchtum. 
3 Sonntag 1 Fahrt nach Anhalt. Näheres am Heimabend am 7. Mai. 
10. Mai 
Eon | Abendwanderung. Wir treffen uns um 8 Uhr an der Villa Scherff. 
Mai 


Donnerstag! Leſeabend. Der Jugendführer lieſt aus guten Büchern vor. 
28. Mai 
Die Muſikanten müſſen die Uebungsabende regelmäßiger beſuchen. Die 


Trainingstage für die Turnergilde werden an den Heimabenden bekannt gegeben. 
Tretet ein in die Turnergilde! 


Schwientochlowitz 
Alle Veranſtaltungen finden abends 8 Uhr bei Pilawa ſtatt. 


er Heimabend. Vortrag des Kollegen Ziaja: „Beruf und Aurzichrift.“ 
5. Mai 


We Fahrt zum Jugendtag nach Anhalt. Näheres am Heimabend 
E Ma A 


Sunn Jugendſitzung. Vortrag des Jugendführers Ranocha, Kattowitz: 
. „Deutſches Wandern“ mit Lichtbildern. 


30. Mai 
Jeden Donnerstag Spielab eds „„ „ „Dee: H. een 

` 4 Mannſchaftsabend der Tiene r j B. Schneider 
Ruda 


Oberſchleſiſcher Abend abends 8 Uhr bei Aurzama. 


Mittwoch 
6 Mai 
Sonnta Fahrt zum Jugendtag nach Anhalt. Näheres am Heimabend 
10. Mal am 6. Mai. 

| Montag Jugendausſchußſitzung abends 8 Uhr dei G. 
18. Mai 


Mittwoch Berufsabend abends 8 Uhr bei Kurzamı. 
20. Mai 
Sonntag Pfingitfahrt nach Ojcow. Alles nähere wird noch bekannt 
Á gegeben. 
A Jeden Freitag Neſtabend beim Jugendführer. 
Laurahütte 
Donnerstag Lichtbildervortrag des Kollegen Märtin, Kattowitz: „Deutſches 
7. Mai Wandern“, Jugendheime und -herbergen. 


Fahrt zum Jugendtag nach Anhalt. Näheres am Heimabend 


| Sonntag am 7. Mai. 


10. Mai 


